
Samstag, 29. September 2007

Auf der Pirsch mit den Jägern
Rosy Kramer, Heidelberger Jägervereinigung

■ Wald-, Wild- und Spurensuche für Kinder
im Alter von ca. 10-14 Jahren

■ 9:30 bis ca.13:30 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Marienhütte

Nicht nur Indianer können Fährten lesen – Jäger auch! 
Wir wollen aus den kleinsten Hinweisen, die uns die Tiere hinter-
lassen, ihren Lebensraum und ihre Lebensweise erkunden.
Bitte kleine Zwischenmahlzeit mitbringen!

Sonntag, 7. Oktober 2007

Auf Pilzsuche im Wald
Markus Rave, Pilzsachverständiger DGfM

■ Pilz-Entdeckungsreise für Kinder von 6 bis 12 Jahren
und ihre Eltern

■ 14:30 bis ca.17:30 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Parkplatz Schloss – Wolfsbrunnenweg/Elisabethenweg

Wir erfahren Spannendes über das Leben der Pilze und ihre
Bedeutung für Mensch und Natur. Von leckeren Speisepilzen ist 
ebenso die Rede wie von tödlich giftigen.
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, ggf. Regenschutz; wer
Pilze sammeln möchte, auch ein Messer und ein Körbchen.

natur aktiv!
in der Marienhütte

Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Veranstaltungsreihe des Amts für
Umweltschutz, Gewerbeaufsicht
und Energie mit Kooperationspartnern

Kooperationspartner:
· BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz)
· Deutsche Gesellschaft für Mykologie (DGfM)
· Evangelische Kirchengemeinde Heidelberg
· Forst- und Landschaftsamt Heidelberg
· Heidelberger Biotopschutz e.V.
· Heidelberger Jägervereinigung
· NABU (Naturschutzbund Deutschland)
· und zahlreiche engagierte Einzelpersonen
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Freitag, 9. November 2007

Keine Angst vor Urzeit-Krebsen
Wir entdecken die Welt von Tieren,
die schon zu Zeiten der Dinosaurier lebten!
Christian Schäfer, Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie

Maria Romero-Martin, Diplom-Biologin

■ Workshop für Kinder von ca. 8 bis 12 Jahren 
(Auch Eltern können gerne teilnehmen)

■ 15:00 bis ca. 17:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Marienhütte

Wir entdecken gemeinsam die faszinierende Welt der Urzeit-Krebse
und schauen uns zwei verschiedene Lebensstadien an. Dabei er-
fahren wir, wie die Urzeit-Tiere schlüpfen, ihren Panzer „wechseln“
und auf Beutefang gehen. Anhand des Kosmos-Experimentierkastens
„Triops – Leben aus der Urzeit“ werden wir alle praktischen
Aufzuchtvorbereitungen, die ständige Pflege und Fütterung sowie
den Wasserwechsel üben.

Weihnachten steht vor der Tür: Es besteht die Möglichkeit, den
Kosmos-Experimentierkasten „Triops – Leben aus der Urzeit“ 
über eine Sammelbestellung des Umweltamtes günstig für 18 Euro
zu erwerben. Bitte bei der Anmeldung verbindlich bestellen.
Kleine Zwischenmahlzeit nicht vergessen.

Freitag, 23. November 2007

Wir basteln Wohnhilfen für Tiere
Maria Romero-Martin und Michael Hartmann, Diplom-Biologen

■ Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
■ 15:00 bis ca. 17:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 5,–
■ Treffpunkt: Marienhütte

Wir wollen einigen Tieren bei der Wohnungssuche helfen! 
Wir bauen und basteln Wohn- und Nistkästen für Tiere,
die in der Stadt und in unseren Gärten leben. Jedes Kind darf 
seine gebastelte Wohn- oder Nisthilfe mit nach Hause nehmen,
zum Selbst-Aufhängen oder zum Verschenken an Weihnachten.
Bitte kleine Zwischenmahlzeit mitbringen. Fo
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Mittwoch, 22. August 2007

Survival für Kids
Thomas Okfen, Forst- und Landschaftsamt Heidelberg

■ Für Kinder zwischen 10 und 14 Jahren  (ohne Begleitung)
■ 10:00 bis 14:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 4,–
■ Treffpunkt: Bushaltestelle Bierhelderhof/Ehrenfriedhof 

an der Waldparkhütte/Arboretum II 
(ca. 300m südlich von Krankenhaus Speyererhof)

Erlebnisorientiert möchten wir besondere Verhaltensweisen 
im Wald mit Hilfe von Natur- und Outdoorkenntnissen erlernen.
Dazu gehören die Orientierung im Gelände ohne Karte bzw.
Kompass, das Kennenlernen von essbaren Pflanzen und Früchten,
die Gewinnung von Trinkwasser, der Bau einer Notunterkunft,
Erste-Hilfe und vieles mehr.
Ausrüstung: Festes Schuhwerk und der Witterung 
entsprechende Freizeitkleidung, Zwischenmahlzeit 
(KEINE Werkzeuge, Messer oder Feuerzeuge mitbringen!)

Freitag, 28. September 2007

Mein Freund der Baum…
Alfred Brechter, Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie

■ Für Kinder im Alter von ca. 8 bis 12 Jahren
■ 15:00 bis 18:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Marienhütte 

Sind die bunten Blätter und die Früchte nun von der Eiche 
oder vielleicht doch von der Esskastanie? Können Bäume wirklich
1000 Jahre alt werden? Wer liefert uns die Luft zum Atmen? 
Was lebt im und am Baum?
An diesem Nachmittag erfahren 
alle Nachwuchsforscher 
Spannendes zum Thema Baum 
und legen ein eigenes Herbarium an.
Bitte festes Schuhwerk,
ggf. Regenjacke und eine kleine
Zwischenmahlzeit mitbringen.

Wichtige Informationen:

■ Anmeldungen: Bitte beachten Sie die neuen Anmelde-
modalitäten! Anmeldungen bitte über das Buchungssytem 
unter http://natuerlich.heidelberg.de oder telefonisch 
NUR unter (0 62 21) 58-18 200, freitags 10 bis 12 Uhr,
beim Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie

■ Geschwisterkinder: Jedes weitere Geschwisterkind 
zahlt nur die Hälfte des Beitrags

■ Direkt bei der Marienhütte gibt es keine Parkmöglich-
keiten! Parken Sie bitte auf dem Parkplatz am Anfang 
des Elisabethenweges.

■ Für alle Veranstaltungen gibt es eine maximale Teilnehmer-
zahl. Teilnahme nach Eingang der Anmeldungen.

■ Bei allen Exkursionen ist festes Schuhwerk und der 
Witterung entsprechende Kleidung erforderlich!
(z.B. Regenjacke oder Sonnenschutz)

■ Bitte an eine kleine Verpflegung denken!

■ Wenn Sie oder Ihre Kinder für eine Veranstaltung 
angemeldet sind, aber nicht teilnehmen können:
Bitte sagen Sie im Interesse aller, die auf der Warteliste 
stehen, baldmöglichst ab!

■ Anfahrtsbeschreibung Marienhütte:
Der Beschilderung zum Heidelberger Schloss und zur Gaststätte „Schützen-

haus“ folgen. Oberhalb vom Schloss auf dem „Schloss-Wolfsbrunnenweg“ 

fahren, bis in einer Kurve die Beschilderung zur Gaststätte „Schützenhaus“ 

kommt. Hier auf dem Parkplatz vor dem Elisabethenweg parken.



Samstag, 28. April 2007

Freilebende Papageien
in Heidelberg
Stefanie Wegener, Geografin und Michael Braun, Biologe

■ Exkursion für alle Interessierten
(Kinder nur in Begleitung Erwachsener)

■ 18:00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit (ca. 20:30 Uhr)
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Vor dem Altenheim St. Hedwig, Mönchhofstraße 28

Bunter, lauter, frecher: Diese Vögel 
sind einfach anders! Seit über 30 Jahren 
gibt es in Heidelberg freilebende 
Halsbandsittiche. Wir beobachten die 
Neubürger aus Asien an ihren Brut- und 
Schlafplätzen, lernen etwas über ihre 
Lebensweise in Mitteleuropa und erfahren,
warum sich so mancher Hausbesitzer 
über die grünen Papageien ärgert.
Wenn vorhanden,
bitte Fernglas mitbringen.

Freitag, 11. Mai 2007

Auf Waldwanderung
mit den Eichhörnchen
Christiane Köhler, NABU Heidelberg

■ Waldexpedition für Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren

■ 15:00 bis 17:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Parkplatz Schloss-

Wolfsbrunnenweg/Elisabethenweg

Auf den Spuren eines Kobolds mit rotem Fell und wuscheligem
Schwanz werden wir den Wald oberhalb der Marienhütte erkunden.
Wie lebt ein Eichhörnchen, was frisst es, wo schläft es und was
macht es im Winter? Diese und viele weitere spannender Einzelheiten
aus dem Leben des Eichhörnchens wollen wir entdecken!

Freitag, 18. Mai 2007

Kunst und Natur – alles echt!
Kerstin Weinberger, M.A.

■ Workshop für Kinder ab 8 Jahren, die gerne malen und einmal 
ausprobieren wollen, direkt vor der Natur zu arbeiten.

■ 15:00 bis 17:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Marienhütte 

Wir werden die Formen und Farben der Natur entdecken,
Maltechniken kennen lernen und ein eigenes Kunstwerk 
nach der Natur erstellen.
Bitte etwas zu trinken und einen Malkittel mitbringen.

Samstag, 2. Juni 2007

Naturkundliche Führung
und Klettern am Riesenstein
Leopold Ackermann Christian Kohl 
Klettertreff Heidelberg AG Naturschutz und Klettern

■ Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
■ 10:30 bis 14:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Johannes-Hoops-Weg, von der Altstadt kommend 

ca. 100m nach dem Turm, kleiner Parkplatz auf der rechten Seite

Anforderungen an alle Nachwuchskletterer: Wissbegierigkeit,
Spaß am Neuen und Lust auf Bewegung in der freien Natur.
Bitte enges Schuhwerk und kleine Zwischenmahlzeit mitbringen.

Freitag, 15. Juni 2007

Mit Insekten leben:
Bienen, Hummeln & Hornissen
Dietmar Stübe, Dr. Gerhard Rietschel und Heinz-Hermann Zöllner
Hornissenfachberater

■ Aktivitäten und Informationen
für Kinder, Familien und Erwachsene

■ 14:00 bis 17:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Marienhütte

Viele Menschen fürchten sich vor Wild-
bienen, Honigbienen, Hummeln, Wespen
und Hornissen. Das hängt damit zu-
sammen, dass man kaum etwas über
diese interessanten Insekten weiß: über ihr Leben, ihr Verhalten und 
wie man sich ihnen gegenüber verhalten sollte. Aus diesem Grunde 
wollen wir uns an diesem Nachmittag mit diesen bemerkenswerten
Tieren näher vertraut machen. Wir hören Geschichten, sehen uns 
einen Film an und erfahren spannende und interessante Dinge 
über Wildbienen, Honigbienen, Hummeln, Wespen und Hornissen.
Interessierte Gruppen erhalten für diese Veranstaltung 
gerne gesonderte Termine auf Wunsch und nach Absprache.

Samstag, 23. Juni 2007

Auf Eidechsensuche
am Neckarufer
Felix Baier

■ Exkursion für Kinder von 9 bis 12 Jahren
■ 15:30 bis ca, 17:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Restaurant-Schiff östlich der Theodor-Heuss-Brücke

Wer sie noch nicht kennt, wird sie kennen lernen: die Mauer-
eidechsen am Heidelberger Neckarufer, die von vielen übersehen 
werden, aber keineswegs übersehen werden dürfen. Sie sollen 
bei dieser Exkursion im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stehen.
Der Lebensraum und die Lebensweise dieser Tiere, aber auch 

ihre Gefährdung und deren Ursachen werden vermittelt;
für Fragen ist jederzeit ein offenes Ohr da.
Bei schlechtem Wetter, auch bereits bei leichtem Nieselregen,
findet die Exkursion NICHT statt!

Freitag, 29. Juni 2007

Wunderwelt Wassertropfen
Anja Folgnandt, Naturpädagogin und Landschaftsökologin

Fabienne Thielmann, Geografin

■ Für Naturforscher von 8 bis 12 Jahren
■ 15:30 bis ca. 18:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Parkplatz am Stift Neuburg

Wisst Ihr, welche Tiere im Bach leben? Frieren die Tiere im Wasser?
Wie und was fressen sie? Was kann uns ein einzelner Wasser-
tropfen alles erzählen? Mit Kescher und Lupe und viel Entdecker-
freude werden wir diese Fragen klären und spielerisch herausfinden,
wieso das Wasser für uns so wichtig ist. Wir betrachten uns Lilly
Libellenlarve, Egon Egel und deren Freunde in der Becherlupe.
Bitte bringt Gummistiefel, dem Wetter entsprechende Klei-
dung, Zwischenmahlzeit und, falls vorhanden, eine Lupe mit!

Sonntag, 1. Juli 2007

Frösche, Kröten & Co.
Gabi Dietz-Wölfer und Dr. Thomas Trabold, Heidelberger Biotopschutz e.V.

■ Für Naturforscher von 9-14 Jahren
■ 14:30 bis 19:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Parkplatz Schloss-Wolfsbrunnenweg/Elisabethenweg

Auf den ersten Blick sieht es aus wie ein Frosch! Oder ist es doch
eine Kröte? An diesem Nachmittag lernen wir die Arten der
Amphibien zu unterscheiden und erfahren, wie die Tiere leben. Um
Salamandern und Fröschen eine zusätzliche Laichmöglichkeit zu bie-
ten, werden wir im Wald gemeinsam ein Kleingewässer anlegen.
Bitte Gummistiefel, gegebenenfalls Regenjacke 
und Zwischenmahlzeit nicht vergessen!
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Freitag, 20. Juli 2007

Fledermaus-Entdeckungsreise
Brigitte Heinz, BUND Heidelberg

■ Workshop und Exkursion für Kinder von 10 bis 16 Jahren
■ 19:00 bis ca. 23:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag + Material: EUR 7,–
■ Treffpunkt: Marienhütte

Wir werden tolle Geschichten über diese Tiere hören und Fleder-
mauskästen bauen. Nachts wandern wir dann in den Schlossgarten,
um dort die Fledermäuse bei der Insektenjagd zu beobachten.
Wir benutzen dabei Messgeräte, die die Ultraschall-Laute 
der Fledermäuse auch für Menschen hörbar machen.
Bei Regen wird nur gebastelt und die Nachtexkursion entfällt.
Mitbringen: Taschenlampen.
Bitte keine raschelnde Kleidung anziehen!

Freitag, 27. Juli 2007

Mutter Erde kennen lernen
Artur Franz, Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie

Neue Geomantie, Kinderbuch-Autor

■ Für alle Erdenkinder groß und klein
■ 16:00 bis ca. 18:00 Uhr
■ Unkostenbeitrag: EUR 3,–
■ Treffpunkt: Marienhütte

Wir werden barfuß unseren Mutterboden sanft berühren und 
wahrnehmen, die vier Elemente kennen lernen und unsere fünf
Sinnesorgane aufspüren. In naturverbundener Stimmung werden
wir die Sorgen und Nöte unserer Erde „Mutter Gaja“ erfahren,
Geburtstagsgeschenke für sie richten und sie zu Ihrem Geburtstag
besuchen. Dabei wird sie uns mitteilen, welche Freude sie 
an uns hat. Lesung des Umweltbuches „Mutter Gaja erzählt“ 
durch den Kinderbuchautor Artur Franz.

Interessierte Gruppen und Schulklassen erhalten für folgende 

Veranstaltungen gerne gesonderte Termine nach Absprache:

· Mutter Erde kennen lernen
· Mit Insekten leben: Bienen, Hummeln und Hornissen
· Auf der Pirsch mit den Jägern


